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Blick in die Woche: KW 19 2025 

Präparatearbeit in der Gärtnerei Großhöchberg 
 

Liebe solawi Mitglieder, 

es hat sich eine kleine Gruppe gebildet einmal aus Schwäbisch Hall und aus einer 
langjährigen Arbeit aus dem Umfeld der Gärtnerei Willmann in Ingersheim. Die 
Gärntnerei in Ingesheim wurde aufgelöst und die Präparatearbeit soll in Großhöchberg 
weitergeführt werden.  
 

Wir stehen ganz am Anfang, mit mehr und 
weniger Erfahrung. Die ersten Präparate 
wurden im letzten Herbst zu Michaeli in die 
Erde gegeben, wo sie jetzt wieder ausgegra-
ben wurden.  

 
Dazu hier 

der Bericht 
und ein 
paar Bilder 
um die Eindrücke vom vergangenen Samstag beim 
Präparate ausgraben wiederzugeben.  
 

Das Wetter hatte abgekühlt und auch etwas Feuchte 
verbreitet. 

 
Wir waren zu sechst und hatten ein wirklich schönes Mitei-
nander beim Arbeiten, besprechen und Mittagsimbiss. 
 
Die Hüllen waren alle in sehr gutem Zustand und so auch 

leicht zu bergen. Wobei Roland (Schwiegervater von Florian) 
uns sehr gekonnt und mit feinem Gespür zeigte und anpackte, 
wie man vorgeht das alles zum Besten wird. Bei jedem Präpa-
rat war es von neuem spannend: Finden wir es, in welchem 
Zustand wird es sein? Dann immer die Freude, wenn es da war 
und unversehrt geborgen wurde. Bei der Hirschblase war so-

gar ein Mäusenest (ohne Maus) mit drin aber die Mäuse hatten 
nichts angefressen. 
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In der Scheune ha-
ben wir die Hüllen 
geöffnet oder ausge-

kratzt und uns über 
qualitativ gute Prä-
parate gefreut. Was 
ja auch Mut und 
Ansporn gibt wei-
terzumachen. 
 

Für mich und ich glaube ich kann für alle sprechen, war 
es ein besonderes Erlebnis. Die Präparate wurden neu er-
lebbar. Erstaunlich was sich verändert, wenn sie 1/2 Jahr 
in der Erde sind. Kuhmist riecht erdig, die Kamille von 

den Därmen riecht noch nach 
Kamille. 

 
Jetzt liegen die Prä-
parate zum Trock-
nen aus, bis sie in 
Gläser abgefüllt 
werden. 
 

Florian meinte das 
dürfte eine Menge 
sein die für die 
Gärtnerei 2 Jahre 
reicht.  
 

Und diese Woche kam mit Hilfe von Rolf die große Päparatekiste aus Ingersheim nach 
Großhöchberg wo sie dann ihren Platz haben 
und in der Gärtnerei Verwendung findet. In 
dieser werden die Präparate in Torf behutsam 
eingepackt, bis sie in den Einsatz kommen. 
Auf der homepage findet ihr schon die 

nächsten 2 Termine, an denen sie neben de-
nen, die im Alltag ausgebracht werden, in ei-
nem Fest mit Euch ausgebracht werden sol-
len. 
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Wir haben diese Arbeit bisher nicht in die Solawi eingebracht, weil wir selber erst 
Schritte tun wollten um Erfahrungen zu sammeln. Da ist so viel neues das sich 

zusamme nfinden muss. Falls jemand Interesse hat, gerne melden. 
 
Danke an Alle für den 
aufschlussreichen Präpa-
ratetag. 
 

 

 

Viele Grüße von 

Ella Ziegler  

(Verteiraum SHA) 

im Namen  

aller Beteiligten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Folgt uns auf Instagram 
https://www.instagram.com/solawi_grosshoechberg/  
 

- Anleitung für die Individualverteilung 

https://www.grosshoechberg.de/wp-content/uploads/2025/04/2025_03_31_Wenn-ihr-eine-

Anpassung-vornehmen-wollt.pdf 

 

- Wo sind die Verteilräume, wozu sind sie und zu welcher Uhrzeit ist das Gemüse abholbereit? 

https://www.grosshoechberg.de/unsere-solawi/ 

 

- unsere Termine und Veranstaltungen 

https://www.grosshoechberg.de/veranstaltungen-2/ 


